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Umsetzung und Maßnahmen
Vorgehensweise zur Integration des Taekwondo 
im Schulsport
Im Rahmen dieses Projektes wurde zunächst ein Konzept benötigt, in welchem die Anforderungen an das Schul-
Taekwondo einheitlich gegliedert sind. Ein wesentlicher Bestandteil dieses Konzeptes ist auch der Aufbau einer 
separaten Prüfungsordnung für das Schul-Taekwondo, die auf die Rahmenbedingungen und Ansprüche des Schul-
sports zugeschnitten ist. Auf Basis dieser Konzeption fi nden Informationsveranstaltungen und Weiterqualifi zie-
rungsmaßnahmen z.B. für „Taekwondo-Lehrer“ statt. Darüber hinaus wird die Konzeption zwecks Integration der 
DSJ und den entsprechenden Kultusministerien eingereicht.

Ergebnisse und Bewertung
Die methodische Vorgehensweise orientierte sich weitestgehend an den Meilensteinen, welche im zugehörigen An-
trag aufgeführt wurden. 
Anzumerken ist, dass auf Basis hoher Abstimmungs- und Koordinationsaufwände die endgültige Plan-Zielerrei-
chung zeitlich in das Jahr 2009 verschoben wird.

Im Laufe des Projektes „Taekwondo als Schulsport“ wurden bisher folgende Meilensteine erfolgreich 
abgeschlossen:

Aufbau und Verabschiedung des bundeseinheitlichen Schulsportkonzeptes• 
Aufbau und Verabschiedung der Prüfungsordnung für Schul-Taekwondo• 
Aufbau des Lehrerfortbildungskonzeptes• 
Konzeptvorstellung und Verabschiedung bei DTU-Präsidium• 
Konzepteinreichung bei DSJ• 
Durchführung einer Informationsveranstaltung• 

Die mit diesem Projekt einhergehenden konzeptionellen Tätigkeiten und Abstimmungen sind durchweg positiv 
aufgenommen worden und sind bisher vollständig erfolgreich verlaufen. Lediglich zeichnet sich die zeitliche Aus-
dehnung des Projektes, im Vergleich zur ursprünglichen Einschätzung, langfristiger als erwartet ab.
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Titel und Ziel des Projektes
Taekwondo als Schulsport
Das Ziel des Projektes ist es Taekwondo als anerkannte Schulsportart aufzubauen und in die Lehrpläne zu integrieren. 
Dies verbessert die Zugangsmöglichkeiten von Kindern und Jugendlichen zum Taekwondo. Darüber hinaus trägt 
dieses Projekt dazu bei die gesellschaftliche Anerkennung und Akzeptanz von Taekwondo zu steigern.

Hierzu fördert Taekwondo sowohl die motorische und kognitive Ausbildung als auch den sozialen Reifeprozess. 

Zu den motorischen Lernzielen gehören die Erlernung des Umganges und die Wahrnehmung der eigenen Kräfte 
und der Kräfte des Partners, die Verbesserung der Schnellkraft- und Ausdauerfähigkeit, die Verbesserung der 
koordinativen Fähigkeiten, die Erhöhung der Distanzkontrolle und Präzision in der Ausführung, sowie effektive 
Selbstverteidigungstechniken sachgerecht anwenden zu können.

Die kognitive Ausbildung führt zum besseren Verständnis der eigenen Bewegungsabläufe und der des Partners, 
zur Einschätzung der eigenen Aktionen und sachgerechter Wahl im Selbstverteidigungsfall (Notwehrparagraph) 
und zum Aufbau und Einhaltung von Regeln zum sportlichen Miteinander.

Im Bereich der sozialen Entwicklung führt Taekwondo zu einer Stärkung der Selbstdisziplin und des Selbstvertrauens, 
einer Steigerung des Verantwortungsbewusstseins, zu Fairness und Aggressionskontrolle, sowie der Einschätzung 
der eigenen Grenzen und Respekt beziehungsweise Vertrauen gegenüber dem Partner aufzubauen.


